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Für das kommende Jahr plant das BFW die 
Einführung des Berufs „Umwelttechnologe/  
Umwelttechnologin für Abwasserbewirt-
schaftung“ – kurz „UTAB“. Die Inhalte des 
„neuen“ Berufs sind im BFW jedoch bestens 
bekannt, handelt es sich doch dabei um das 
Ergebnis einer Neuordnung des bisherigen 
Berufsbildes „Fachkraft für Abwassertech-
nik“, das jetzt von UTAB abgelöst wird. 
Neben der Namensänderung wurden die Inhalte 
der Ausbildung vor allem um digitale Aspekte 
ergänzt: Einen noch größeren Stellenwert hat 
in Zukunft die Steuerung von Kläranlagen mit-

tels moderner Prozessleittechnik vom Computer 
oder Smartphone aus. Der Lernbetrieb abwatec 
wurde extra dafür mit dem Prozess-Simulations-
system SIMBA#classroom ausgestattet. Auch die 
klassischen Aufgaben der UTABs sind nicht we-
niger spannend: Chemische Analysen im Labor, 
die Reparatur von Pumpen oder Rohrleitungen, 
mikroskopische Untersuchungen von Abwasser 
und Belebtschlamm sowie eine Ausbildung zur 
„Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ 
sind Bestandteil des Reha-Berufs im BFW Nürn-
berg. Im dualen System wird der neu geordnete 
Beruf bereits ab August dieses Jahres ausgebildet. 
Obwohl der aktuelle Jahrgang im BFW noch die 
alte Prüfung absolvieren wird, werden die Teil-
nehmenden, die im vergangenen Juli gestartet 
sind, trotzdem schon nach dem neuen Konzept 
ausgebildet und profitieren auf diese Weise schon 
jetzt von dem zusätzlichen Knowhow.
Die geplanten Termine sind:

Neuordnung greift im BFW Nürnberg ab Juli 2025 

Umwelttechnologe/-in für Abwasserbewirtschaftung

 Neuordnung sichert Fokus auf Digitalisierung in der  
Abwasserbewirtschaftung. 

In der BFW-Maßnahme BAhoB (Betreu-
te Arbeit im handwerklich orientierten 
Betrieb), stellen langzeitarbeitslose 
Menschen mit Vermittlungshemmnissen 
verschiedene Holzarbeiten her. In diesem 
Jahr wird für den Sternen-Kinderplatz auf 
dem Hofer Friedhof eine Bank gebaut. 
In Ruhe am Grab des eigenen Kindes trauern 
können, dafür wird in der BFW-Geschäftsstelle 

Hof gerade eine Bank angefer-
tigt für die Sternen-Mamas in 
Hof und Umgebung – Frauen, 
deren Kinder in der Schwanger-
schaft, während der Geburt oder 
innerhalb des ersten Lebensjah-
res verstorben sind. 
Der Entwurf für das Möbel 
stammt von den BAhoB -Teil-
nehmenden, die mit viel Hin-
gabe ihre Pläne umsetzen. Sie 
sind zwischen 36 und 62 Jah-
re alt und erfahren durch die 

sinnstiftende Arbeit eine große Anerkennung. 
Ziel der 6- bis 12-monatigen Maßnahme ist die 
Herstellung der Vermittlungsfähigkeit für den 
ersten Arbeitsmarkt. Seit 18 Jahren führt die 
Geschäftsstelle Hof die BAhoB für das Jobcenter 
Hof Land durch.
Im Sommer 2023 begann die Zusammenarbeit 
zwischen der BFW-Geschäftsstelle in Hof und 
dem Familienzentrum Mütterclub Hof e. V. Der 

Verein bietet ein offenes Angebot für die Ster-
nen-Mamas. Die Selbsthilfegruppe macht sich 
stark für ein würdevolles Abschiednehmen von 
den Allerkleinsten. In der BFW-Werkstatt ent-
stehen über diese Kooperation u. a. auch Särge 
für Sternen-Kinder in den Größen 10, 15, 20 und 
25 cm. Mit seiner Arbeit unterstützt das BAhoB-
Team die Hinterbliebenen bei ihrer Trauerarbeit. 
Die Schwere der Thematik ist unter den Teilneh-
menden immer wieder Thema. Lehrgangsleiter 
Christian Schuster räumt für den Gedankenaus-
tausch immer wieder Zeit ein. „Wir arbeiten in 
der BAhoB nicht nur für soziale Projekte, sondern 
bringen uns auch im Bereich Naturschutz, z. B. in 
der Bienenhaltung, ein. Unsere Teilnehmenden 
haben hier eine Oberträgerbeute für eine sehr 
naturnahe Bienenhaltung gebaut“, beschreibt 
Geschäftsstellenleiterin Alina Theil die Ausrich-
tung der Maßnahme. Über ein handwerkliches 
Geschick hinaus wird in der BAhoB Durchhalte-
vermögen trainiert und auf Herausforderungen 
im späteren Job vorbereitet.

BFW-Geschäftsstelle Hof: Sternen-Bank für Trauernde entsteht

BAhoB-Maßnahme unterstützt Projekte im Naturschutz und sozialen Bereich

 In der BAhoB-Werkstatt in Hof entstanden:  
die Bank für den Sternenkinderplatz auf dem Friedhof in Hof. 

Im Juli 2024 ging das neue Team der An-
ti-Diskriminierungs-Lotsen im BFW Nürn-
berg an den Start. Diese Anlaufstelle 
gibt es bereits seit Februar 2023. Ziel ist, 
betroffene Teilnehmende bei Benachtei-
ligung und Mobbing rasche Hilfestellung 
aus den Reihen der Rehabilitandenschaft 
anzubieten. 
Patrick, Emma, Michael und Jordan (im Bild v. 
li.) besuchen gleich zu Beginn ihrer Amtszeit ein 
Kommunikations-Training, um gut für ihren Ein-
satz gewappnet zu sein. Sie werden persönliche 
Gespräche anbieten, zu den Psychologinnen und 
Psychologen im Haus oder zu einer externen Be-
ratungsstelle vermitteln. 

Anti-Diskriminierungs-Lotsen

Ein neues Adilo-Team

Die neuen Adilos im BFW stehen bereit.

RV PORTAL RV BASIS Hauptmaßnahme

10.02.2025 07.04.2025 08.07.2025



Vollqualifizierung
Termin I Termin II Dauer

der  
Hauptmaßnahme

RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH       RV BASIS Haupt- 

maßnahme
RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH RV BASIS Haupt- 

maßnahme

Kaufmännische und Verwaltungsberufe

Kauffrau/-mann f. Büromanagement (auch Teilpräsenz) ** 08.10.24 11.11.24 07.01.25 08.04.25 24 Monate * 

Kauffrau/-mann f. Büromanagement in Teilzeit 02.12.24 08.04.25 – 01.12.25 04/2026 30 Monate *

Kauffrau/-mann für  
Groß- und Außenhandels management

03.09.24 07.10.24 08.01.25 10.02.25 07.04.25 08.07.25 24 Monate *

Industriekauffrau/-mann 03.09.24 07.10.24 08.01.25 10.02.25 07.04.25 08.07.25 24 Monate *

Kauffrau/-mann im E-Commerce 10.02.25 07.04.25 08.07.25 02/2026 04/2026 07/2026 24 Monate *

Verwaltungsfachangestellte/-r ** 10.02.25 07.04.25 08.07.25 02/2026 04/2026 07/2026 24 Monate *

Hotelfachfrau/-mann 03.09.24 07.10.24 08.01.25 10.02.25 07.04.25 08.07.25 24 Monate

Informations- und Telekommunikationstechnik/Elektrotechnik

Fachinformatiker/-in 
- Fachrichtung Systemintegration 
- Fachrichtung Anwendungsentwicklung

 
03.09.24 
03.09.24 

 
07.10.24 
07.10.24

 
08.01.25 
08.01.25

 
10.02.25 
10.02.25 

 
07.04.25 
07.04.25 

 
08.07.25 
08.07.25 

 
24 Monate 
24 Monate

Kauffrau/-mann für Digitalisierungsmanagement 03.09.24 07.10.24 08.01.25 10.02.25 07.04.25 08.07.25 24 Monate

Kauffrau/-mann für IT-System-Management 03.09.24 07.10.24 08.01.25 10.02.25 07.04.25 08.07.25 24 Monate

Elektroniker/-in für Betriebstechnik ** 10.02.25 07.04.25 08.07.25 02/2026 04/2026 07/2026 24 Monate

Industrieelektriker/-in für Betriebstechnik 10.02.25 07.04.25 08.07.25 02/2026 04/2026 07/2026 18 Monate

Bautechnik/Zeichnerische Berufe

Bauzeichner/-in - Schwerpunkt Architektur ** 03.09.24 07.10.24 08.01.25 10.02.25 07.04.25 08.07.25 24 Monate

Bauzeichner/-in - Schwerpunkt Architektur in Teilzeit – 10.03.25 08.07.25 – 03/2026 07/2026 30 Monate

Technische/-r Produktdesigner/-in
03.09.24 07.10.24 08.01.25 10.02.25 07.04.25 08.07.25 24 Monate- Fachr. Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Metall und Service

Fachkraft für Metalltechnik 03.09.24 07.10.24 08.01.25 10.02.25 07.04.25 08.07.25 18 Monate

Geprüfte/-r Qualitätsfachfrau/-mann ** 03.09.24 07.10.24 08.01.25 10.02.25 07.04.25 08.07.25 24 Monate

Industriemechaniker/-in ** 03.09.24 07.10.24 08.01.25 10.02.25 07.04.25 08.07.25 24 Monate

Grüne Berufe

Umwelttechnologin/Umwelttechnologe  
für Abwasserbewirtschaftung

10.02.25 07.04.25 08.07.25 02/2026 04/2026 07/2026 24 Monate

Gärtner/-in - Fachrichtung Zierpflanzenbau 03.09.24 11.11.24 11.02.25 10.02.25 07.04.25 08.07.25 24 Monate

Sozialwesen

Case- und Belegungsmanager/-in 
im Gesundheits- und Sozialwesen

11.11.24 07.01.25 08.04.25 10.11.25 01/2026 04/2026 12 Monate

Case- und Belegungsmanager/-in 
im Gesundheits- und Sozialwesen in Teilzeit

– 02.12.24 08.04.25 – 01.12.25 04/2026 18 Monate

Sozialbetreuer/-in für Menschen  
mit Beeinträchtigungen

08.10.24 06.05.25 07.07.25 07.10.25 12 Monate

Geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und  
Berufsförderung (gFAB)

08.10.24 06.05.25 07.07.25 07.10.25 12 Monate

Angebote im Reha-Zentrum Tel. Anmeldung: 0911 938-7261

Reha-Assessment  (Beginntermine auf Anfrage) 

Psychologische Eignungsuntersuchung (PEU) 1 Tag Abklärung der beruflichen Eignung (ABE) 2 Wochen

Arbeitserprobung (AP) 4 -5 Tage Erweiterte Abklärung der beruflichen Eignung (E-ABE) 
z. B. für psychisch vorerkrankte Menschen bzw. für 
Menschen mit Restaphasie oder Hörbehinderung

3 Wochen
BIRA-Assessment 2 Tage

** Gekennzeichnete Berufe bieten wir auch als FbW-Maßnahme an. 
* Gekennzeichnete Berufe beinhalten eine Anwenderschulung in SAP S/4HANA®. 

geplant



Teilqualifizierungen Dauer Beginntermine

Grundlagenschulung SAP S/4HANA®  1 Woche 07.10.24 und 13.01.25

Anwenderschulung Materialwirtschaft (MM) SAP S/4HANA® 3 Wochen 02.09.24 und 02.12.24

Anwenderschulung Finanzbuchhaltung (FI) SAP S/4HANA® 3 Wochen 02.09.24 und 02.12.24

CNC-Grundlagenkurs (Vorbereitung) 12 Wochen auf Anfrage

CNC-Fachkraft 20 Wochen 16.09.24 und 10.02.25

Für  Menschen  mit  besonderem  Qualifizierungsbedarf,  der  nicht  mit  den  Standardangeboten  abgedeckt werden kann, entwickelt das 
Berufsförderungswerk Nürnberg spezielle, auf die Person abgestimmte Qualifizierungs- und Integrationsmaßnahmen – auch unter Einbezie-
hung externer Qualifizierungen.

Individuelle Qualifizierung

Die Maßnahmen IBRA und IBRH wurden so konzipiert, dass eine enge Verzahnung zwischen medizinischer und beruflicher Rehabilitation besteht. 
Teilnehmende erhalten neben der Ausbildung maßnahmebegleitende Hilfen wie z. B. Logopädie, Audiotherapie, Physiotherapie sowie individuelle 
Lernhilfen. Zudem wurden besondere Prüfungsbedingungen geschaffen, um krankheitsbedingte Einschränkungen auszugleichen.

IBRA oder IBRH – Integrative Berufliche Rehabilitation von Menschen mit Aphasie oder Hörbehinderung

IWR  Integrationsmaßnahme zur direkten Wiedereingliederung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
RiB   Rehabilitation in Kooperation mit Betrieb und Berufsschule
BIK   Berufliche Integration durch Kooperation für psychisch vorerkrankte Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
BIRA  Berufliche Integration in den Regionalen Arbeitsmarkt für psychisch beeinträchtigte Menschen
UB    Berufliche Qualifizierung im Rahmen der Unterstützten Beschäftigung
Vermittlungscoaching   Individuelles Coaching zur Vermittlung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden

Standard-Maßnahmen in den Außenstellen (weitere Angebote online): Tel. Anmeldung: siehe Seite 4

Reha-Vorbereitung

RV BASIS (3 Monate) 

In der RV BASIS werden in sieben Lernfeldern lebensnahe Aufgaben-
stellungen in verschiedenen Lernsituationen bearbeitet. Zusammen 
mit flankierenden Fachunterrichten u. a. in Deutsch, Mathematik, 
Kaufmännischen Grundlagen und EDV werden Kenntnisse und Fähig-
keiten für einen erfolgreichen Einstieg in eine berufliche Qualifizie-
rung entwickelt. Förderunterrichte runden dieses Angebot ab.

RV PORTAL (bis zu 5 Monate) 

Die RV PORTAL bietet einen besonders sanften Einstieg in die beruf-
liche Qualifizierung. Dies geschieht zunächst mit Wahrnehmungs-
trainings im sprachlichen/mathematischen Bereich in Verbindung 
mit Trainings u. a. der Sozialkompetenz, der Kommunikation und 
der Stressbewältigung. Es folgen Fach- und Förderunterrichte in 7 
Lernfeldern.

RV BASIS in Teilzeit (4 Monate) – nur für KBM und BZ Teilzeit

In dieser Reha-Vorbereitung werden vormittags alle für eine anschlie-
ßende Hauptmaßnahme erforderlichen Inhalte vermittelt. 

RV IBRA/IBRH (bis zu 5 Monate) 

Die RV IBRA/IBRH richtet sich an Teilnehmende mit Restaphasie oder 
Hörbehinderung und bietet zusätzliche maßnahmebegleitende Hilfen.

* Die gekennzeichneten Orte bieten BIRA-Maßnahmen an. Beginntermine auf Anfrage.

Ort RiB IWR BIK  
Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Maßnahme Folgetermin Maßnahme Folgetermin

Ansbach 30.08.24 17.01.25 28.02.25 09.09.24 10.03.25 09.09.24 10.03.25

Aschaffenburg 30.08.24 17.01.25 28.02.25 16.09.24 10.03.25 18.11.24 12.05.25

Bamberg 30.08.24 17.01.25 28.02.25 09.09.24 10.03.25 16.09.24 17.02.25 *

Bayreuth 30.08.24 17.01.25 28.02.25 09.09.24 17.03.25 19.08.24 17.02.25

Coburg 30.08.24 17.01.25 28.02.25 23.09.24 13.01.25 16.09.24 17.02.25 *

Hof/Saale 30.08.24 17.01.25 28.02.25 09.09.24 17.03.25 19.08.24 17.02.25 *

Neumarkt i.d.OPf. 30.08.24 17.01.25 28.02.25 09.09.24 10.03.25 09.09.24 10.03.25

Nürnberg 30.08.24 17.01.25 28.02.25 16.09.24 20.01.25 16.09.24 20.01.25 *

Schwäbisch Hall 30.08.24 17.01.25 28.02.25 17.09.24 03.03.25 15.10.24 01.04.25

Schweinfurt 30.08.24 17.01.25 28.02.25 16.09.24 17.03.25 07.10.24 13.01.25

Weiden i.d.OPf. 30.08.24 17.01.25 28.02.25 02.09.24 02.05.25 02.09.24 03.03.25 *

Weißenburg 30.08.24 17.01.25 28.02.25 09.09.24 10.03.25 09.09.24 10.03.25

Würzburg 30.08.24 17.01.25 28.02.25 16.09.24 10.03.25 19.08.24 10.02.25
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Anmeldung/ 
Allgemeine Informationen

Jens Luber, Eveline Schneider 

Telefon 0911 938-7261,  
Fax 0911 938-7239 
kontakt@bfw-nuernberg.de

Individuelle Qualifizierung

Heidi Schwarze

Telefon 0911 938-7499  
heidi.schwarze@bfw-nuernberg.de

IBRA/IBRH und  
Einhand-Schreibtraining

Silke Ukena

Telefon 0911 938-7314  
silke.ukena@bfw-nuernberg.de

Zentraler Ansprechpartner

Udo Panzer

Telefon 0911 938-7368 
udo.panzer@bfw-nuernberg.de

Koordination SAP

Matthias Fiedler

Telefon 0911 938-7063 
matthias.fiedler@bfw-nuernberg.de

Informationen

Ansbach Tel.: 0981 48899-13

Aschaffenburg Tel.: 06021 58209-0

Bamberg Tel.: 0951 968383-0

Bayreuth Tel.: 0921 745442-11

Coburg Tel.: 09561 2392-12

Hof/Saale Tel.: 09281 85003-10

Neumarkt i.d.OPf. Tel.: 09181 2204-52

Bad Neustadt/Saale Tel.: 09771 6012-50 

Nürnberg Tel.: 0911 938-7520

Roth Tel.: 09171 852400

Schwäbisch Hall Tel.: 0791 94616-6

Schweinfurt Tel.: 09721 8070-20

Weiden i.d.OPf. Tel.: 0961 47052-15

Weißenburg Tel.: 09141 9215-60

Würzburg Tel.: 0931 46787-30

Außenstellen in Nordbayern und 
Baden-Württemberg

Jeden Freitag ab 9:30 Uhr können sich Inter-

essierte über die Angebote und Möglichkei-

ten im BFW informieren.

Für die besonderen Anliegen von Frauen 

bieten wir eine Beratung bei einer Reha- und 

Integrationsmanagerin an – von Frau zu 

Frau. Spezielle Führungen gibt es zudem für 

Menschen mit Aphasie oder Menschen mit 

Hörbehinderung.

Wir bitten um vorherige Anmeldung:

Telefon: 0911 938-7261,  

Fax  0911 938-7239

E-Mail: infotag@bfw-nuernberg.de

Freitag ist Infotag  
in Präsenz und virtuell

Online-Termine:

09.08.2024
20.12.2024 

Präsenz-Termine: 

02.08.2024
06./13./20./27.09.24
11./18./25.10.24

Mit seiner Qualifizierung zum Technischen 
Produktdesigner im BFW Nürnberg legte 
der ehemalige Karosserie- und Fahrzeug-
baumechaniker 2016 einen wichtigen 
Grundstein für seine Karriere. Heute leitet 
der 37-Jährige als Konstruk tionsleiter bei 
Concorde Reisemobile GmbH in Schlüssel-
feld ein Team mit vier Mitarbeitern.
Eigentlich wollte Bernd Frühwald 2012 seine Meis-
terprüfung als Karosserie- und Fahrzeugbaumeister 
ablegen. Als Kammersieger und 3. Landessieger 
wurde ihm dafür eine Begabtenförderung zuge-
sagt. Aber dann kam der Arbeitsunfall und ein 
neuer Plan musste her. „Die Berufsgenossenchaft 
hat mich hervorragend betreut und damals ans 
BFW verwiesen“, beschreibt er seinen Weg in die 
berufliche Reha. „Die Betreuung durch Ausbil-
dung und Psychologie dort war hervorragend und 
die Stimmung in unserer Ausbildungsgruppe sehr 
kameradschaftlich. In so einem Umfeld ließ es 
sich einfach toll lernen.“ Da er aus dem Karosse-
rie- und Fahrzeugbau kam und bereits Erfahrung 
im Zeichnen mitbrachte, tat sich Frühwald leicht. 
Seine Prüfung legte er mit Bravour ab. Direkt nach 
seiner Umschulung startete er bei dem Wohnmobil-
hersteller Concorde in der Konstruktion.  „Hier war 
ich genau richtig“, erklärt er. Ihm gefiel von Anfang 
an, dass eigene Ideen und Kreativität ausdrücklich 
gewünscht sind. Sein Arbeitgeber wertschätzte 
sein zielgerichtetes Arbeiten und seine Fähigkeit, 
kurzfristig Lösungswege zu finden und machte ihn 
2022 zum Teamleiter für den Bereich Chassi und 
Karosserie. Insgesamt sind in der Konstruktion bei 
Concorde  vier BFW-Absolventen beschäftigt.

TPD-Erfolgsgeschichte

Ehemaliger Teilnehmer 
heute Konstruktionsleiter

Reha-Ausbilder Norbert Lehmeyer zu Besuch bei Concorde 
mit Konstruktionsleiter Bernd Frühwald (re.) und Martin 
Büttner, der dort gerade in der betrieblichen Phase ist (li.).

Wir wünschen  Ihnen einen  schönen Sommer! Sie lesen uns  im Oktober  wieder!



Informationen für Reha-Träger  
aus dem Beruflichen Trainingszentrum (BTZ) 

des BFW Nürnberg

btzinfo 

		Fähigkeiten erkennen!

		Fähigkeiten entwickeln!

		Im BTZ Nürnberg!

BSA  Berufliche Situationsanalyse 

BT   Berufliches Training 

 Kreative Ideen sprudeln im gemeinsamen  
Brainstorming

 Mögliche Ressourcen und vorhandene Kom-
petenzen werden festgestellt. Daraus ergeben 
sich die Möglichkeiten, die die Gruppe nutzen 
kann. 

 Recherchen liefern Infos über Material und  
dessen fachgerechte Behandlung.

 Zusatzkäufe erfordern eine Angebotseinholung

 Die Entscheidung wird gemeinsam getroffen.

Von der Idee zum fertigen Objekt

Zum Thema Arbeitssicherheit berät der Berufstrainer. 
Sofern eine Schutzausrüstung benötigt wird (z. B. Brille, 
Schuhe), muss diese besorgt werden. Ebenso gilt es für 
den sicheren Umgang mit Materialien (z. B. Lacke) zu 
sorgen, in die Handhabung von benötigten Geräte  
(z. B. Schwingschleifer) einzuweisen und Übungen  
zum Umgang durchzuführen. 

Entsprechend des Projektplans prüfen Teilnehmende 
gemeinsam mit dem Berufstrainer, ob das Ziel erreicht 
werden kann oder ob aufgrund Über-/Unterforderung 
Anpassungen vorgenommen werden müssen.

Fachliche Beratung durch Berufstrainer

Unterschiedliche Menschen kommen mit unterschiedli-
chen Erfahrung zusammen, um gemeinsam ein Projekt 
zu stemmen. Probleme bleiben da nicht aus, sei es bei 
handwerklichen und technischen Schwierigkeiten, aber 
auch in der sozialen Interaktion. Aus diesen herausfor-
dernden Situationen entstehen Chancen – wir begleiten 
unsere Teilnehmenden dabei, damit sie Frustrations-
toleranz, Achtsamkeit und Kommunikationsverhalten 
üben können.

Herausforderungen

Unser Upcycling-Projekt wird – wie auch andere BTZ-
Projekte – mit regelmäßigen Feedbackgesprächen 
begleitet und am Ende die verschiedenen Aspekte des 
Projekts durch einen Feedbackbogen abgefragt. So 
entstehen Optimierungsmöglichkeiten für beide Seiten – 
für die Teilnehmenden und für uns als Begleitende.  
Übrigens: Auch das Erstellen der Feedbackbögen ist  
eine Projektaufgabe.

Feedback

Neben verschiedenen projekttypischen Themen wie 
dem Umgang mit Werkzeugen und Maschinen oder 
der Beschäftigung  mit den eigenen Ängsten und Miss-
erfolgen, nimmt beim Upcycling die Auseinander- 
setzung mit Nachhaltigkeit, ökonomischem Wirtschaf-
ten und Umweltschutz einen zentralen Platz ein. So 
fließen auch kaufmännische und gesellschaftspolitische 
Themen in das Projekt mit ein.

Umgang mit Nachhaltigkeit

Upcycling ist nicht nur gesellschaft-
licher Trend, sondern auch Bestandteil 
kreativer Projekte und Arbeitsaufträge 
im Beruflichen Trainingszentrum im 
Bereich Haus & Handwerk.

Was bedeutet Upcycling?

Beim Upcycling, der „Wiederverwendung 
nach oben“, werden weggeworfene oder 
scheinbar nutzlose Dinge in neuwertige 
Produkte umgewandelt. Es kommt dabei zu 
einer Aufwertung des Materials.
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Ihr Weg zu uns
BTZ des BFW Nürnberg 
Schleswiger Straße 101 
90427 Nürnberg 

auf dem Gelände  
des Berufsförderungswerks Nürnberg 

Im Groben hier der Ablauf für unseren Upcycling-Tisch:

 Material: gebrauchter einbeiniger Stehtisch,  
ca. 30 kaputte, unbrauchbare Bücher, verschiedene Lacke

 Mittiges Durchbohren der Bücher – Kooperation  
mit unserer Übungsfirma „Metec“

 Aufstecken der Bücher auf Gewindestange und  
Aufsetzen der Tischplatte

 Lackieren des gesamten Tisches mittels Spraydose

Unsere Teilnehmenden haben sich in weiteren Upcycling-Projek-
ten engagiert. So sind in den letzten Wochen ein Beistelltisch, 
eine Kräuterwand aus Paletten, eine Hochwand für Blumen und 
ein Stiftehalter aus Dosen entstanden.

Das BTZ-Team wünscht eine angenehme Sommerzeit  
und freut sich, wenn Sie die ein oder andere Anregung  
für ein Upcycling-Projekt als Urlaubsbeschäftigung  
mitnehmen können.

Upcycling-Tisch – die Stationen

Starttermine 2024

BSA: 02.09.2024  04.11.2024

BT:  02.09.2024    04.11.2024 


